
Protokoll der
AStA-

Sitzung
vom 20.06.2017
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TOP 0: Formalia

Protokollführung: Poltische Bildung

Redeleitung: Vorstand

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung: einstimmig genehmigt

keine Anmerkungen zur Tagesordnung

TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

a) Antidiskriminierung

• Nichts neues

b) Außen

• hat den Vorstand über die DAAD-MV, die am 20.6. stattfindet und wo ich leider keine Zeit
habe, gebrieft

• fährt übernächstes WE mit auf die AS-Sitzung



• Vorstand war auf LAK, Bericht gibt‘s im Vorstandsbericht

c) Datenschutz

• Nicht anwesend

d) Erasmus und ausländische Studierende 

• Nicht besetzt

e) Finanzstelle

• Nicht anwesend

f)  Gegen Antisemitismus

•  Wochenendseminar am 24./25.06.

• https://www.facebook.com/events/119287375331839/?acontext=%7B%22action_history
%22%3A%22[%7B%5C%22surface%5C%22%3A%5C%22page%5C%22%2C%5C
%22mechanism%5C%22%3A%5C%22page_upcoming_events_card%5C%22%2C
%5C%22extra_data%5C%22%3A[]%7D]%22%2C%22has_source%22%3Atrue%7D

• Anmeldungen  sind  noch  möglich  bis  nächsten  Mittwoch,  Email  an:  gegen-antisemitis-
mus@stura.org

• Feminismus & Antirassismus - Vorträge von H. Wettig und J. Huber am 06.07., HS 3043 um
19 Uhr

• https://www.facebook.com/events/126496944595512/?acontext=%7B%22action_history
%22%3A%22[%7B%5C%22surface%5C%22%3A%5C%22page%5C%22%2C%5C
%22mechanism%5C%22%3A%5C%22page_upcoming_events_card%5C%22%2C
%5C%22extra_data%5C%22%3A[]%7D]%22%2C%22has_source%22%3Atrue%7D

• Wutbürger für Israel? - Vortrag & Diskussion mit David Schneider am 13.07. , HS 1009, um
20 Uhr

• https://www.facebook.com/events/1922399288049618/?acontext=%7B
%22action_history%22%3A%22[%7B%5C%22surface%5C%22%3A%5C%22page
%5C%22%2C%5C%22mechanism%5C%22%3A%5C
%22page_upcoming_events_card%5C%22%2C%5C%22extra_data%5C%22%3A[]
%7D]%22%2C%22has_source%22%3Atrue%7D

• haben Post der AG zu den Schmierereien geteilt

• nächste Woche Montag am 19.06. zwischen 12-14 Uhr, Waffel und Kaffeeverkauf im KG IV
(an der Kaffeetheke)

g) Gegen Faschismus

• Nicht anwesend

h) Gender

• Nicht anwesend

i) Hochschulpolitik (HoPo)

• Nicht besetzt

https://www.facebook.com/events/1922399288049618/?acontext=%7B%22action_history%22%3A%22
https://www.facebook.com/events/1922399288049618/?acontext=%7B%22action_history%22%3A%22
https://www.facebook.com/events/126496944595512/?acontext=%7B%22action_history%22%3A%22
https://www.facebook.com/events/126496944595512/?acontext=%7B%22action_history%22%3A%22
https://www.facebook.com/events/119287375331839/?acontext=%7B%22action_history%22%3A%22
https://www.facebook.com/events/119287375331839/?acontext=%7B%22action_history%22%3A%22


j) Internationale Studierende 

• Nicht anwesend

k) Kommunikation und Wissenssicherung

• Nicht besetzt

l) Kultur

• Nicht besetzt

m) Lehramt

• Treffen mit Zentrum Lehrerbildung ist nun vereinbart: 3.7.

• wir wollen vor allem über die Möglichkeit, ein Drittfach zu studieren, sprechen

• Thema Studiengebühren bei Zweitfach: In den Regelungen zu den Studiengebühren ist die
Erweiterung des Lehramtsstudiums durch ein weiteres Fach wohl ausgeschlossen (Aussa-
ge ZLB)

• Planungen der Fachschaftsbesuche gehen nur langsam voran

• nächste Woche gehen wir vom Referat gemeinsam ins Kino: "Zwischen den Stühlen" (es
können sich auch gerne noch weitere Menschen anschließen :) )

n) Politische Bildung

◦ 22.06. 20 Uhr HS 1015 Kybernetische Ökonomie - Emanzipation oder neue Herrschaft?
den zu kommen und unsere eigne Einbindung in Unistrukturen zu reflektieren.

o) PR

• Nächste Woche Donnerstag (22.06.) Vortrag in Kooperation mit dem CSD mit Swetlana Hil-
debrandt zum Thema Queer- und Tierbefreiungsbewegung in 3042.

p) Presse

• nächste Ausgabe erst im Oktober

• Thema: Autonomie/Selbst- & Mitbestimmung

• - bis dahin:

• Blog

• Selbstverständnis

• Style-Sheet/Vorlage/offenes Dokument mit eingebetteten Schriftarten

• neue Leute?!

• soald Blog fertig QR-Code-Sticker

• berta-brunch/berta-grillen -> Zwanglose Einladung, offene Stimmung um Leute anzu-
werben, Bier & "Grillerei" ;)

• neue Leute über Zfs (Journalismus BOK Kurse)

• Students-Verteiler der Fakultäten nutzen

• Flyer

• SWFR kontaktieren / Auslagen / berta in Mensa-Tüten?

• neuer Termin: Mittwochs, 16-18 Uhr



q) Regenbogen

• Wir hatten in den letzten beiden Wochen 2 Veranstlatungen. Zum Einen haben wir die Do-
kumentationen "Die Schwulenheiler" gezeigt und zum Anderen ein Erzählcafé mit dem The-
ma Homosexualität  in  Indien veranstaltet.  Beide Veranstaltungen waren sehr informativ,
aber leider wenig besucht. Ansonsten hatten wir noch ein alkohlfreies PinkCafé, das auf-
grund des Einruchs in den ASTA ins Jos Fritz Café umziehen musste, aber trotzdem sehr
nett war. Am Samstag findet mal wieder eine unserer legendären PinkPartys statt. Ihr seid
alle herzlich eingeladen! Zudem veranstalten wir am Mittwoch den 21.06. um 19 Uhr einen
Vortrag zum Thema Inter* mit Ulrike Klöppel. Thematisiert wird während des Vortrags vor
allem  Kosmetische  Operationen  „uneindeutiger“  Genitalien  im  Kindesalter,  Zahlen  und
Menschenrechtsproblematik. Neben unseren Veranstaltungen planen wir beim CSD mitzu-
laufen.

r) Sozial

• Nicht besetzt

s) Studieren mit familiären Verpflichtungen (SfV)

• nicht anwesend

• Treffen mit einer Studierenden, die wegen eines 

• BOK-Kurs zum Magazinjournalismus bei der Zeitschrift Chilli einen Artikel über das Studi-
um von Studierenden mit Kindern an der Uni Freiburg schreiben möchte, am Donnerstag,
15.06. (Artikel erscheint wohl im Oktober)

• Treffen  mit  Familienservice  wurde  verschoben  auf  Freitag,  23.6.,  wegen  Pfingsten  und
Brückentag

t) Studieren ohne Hürden (SoH)

• Nicht besetzt

u) Tierrechte

• Nicht anwesend

v) Umwelt

• Zwei Aktionen unter dem Motto: Ist das Müll oder kann das noch was?!

• 20.6: Vortrag Cradle To Cradle - ein Leben ohne Müll, anschließend Upcycling-Aktion

• 27.6: Vortrag foodsharing, anschließende gemeinsames Zubereiten von geretteten Lebens-
mitteln

w) Vorstand

• Am 19. Juni tagt der Verwaltungsrat des SWFR. Gibt es irgendwelche Anmerkungen die wir
Yves, unserem Vertreter mit in die Sitzung geben möchten?

• Entsendung zum dt. studentenwerk, wie funktioniert das?

• Anstehsituation Mensa Institutsviertel

• Am  vergangegen Montag wurde erneut im Studierendenhaus eingebrochen. Dabei  wur-
den mehrere Türen zerstört, gestohlen wurde nichts. Außerdem sind  über das Wochenen-
de Schmierereien an der Außenwand angebracht worden.  



• Am 20. Juni haben wir den angekündigten Ersatztermin mit dem Rektorat mit unter ande-
rem diesen Themen: 

• Das geplante Propädeutikum für ausländische Studierende ist dringend notwendig

• WLan und Unisport für Geflüchtete

• die Situation studieninteressierter Geflüchteter in Freiburg

• Doping-Problematik

• Schlüsselsituation Haus

• Befreiungsregelung Studiengebühren

• Einbrüche ins Studierendenhaus

• Am  19. Juni findet die nächste Sitzung der EPG Qualitätskommission statt.  Da sich nie-
mand beworben hat, seit die Stelle frei ist, haben wir uns  überlegt jmd vom Vorstand zu
schicken. Falls sich ein*r von euch das  gerne angucken möchte, darf sie*er uns gerne be-
gleiten, sagt uns aber  bitte bis Donnerstag bescheid! Wenn es Bedenken gibt jemanden
von uns  dorthin zu schicken, bitte auch uns rückmelden!

• Die  Bewerbung für das Vorstandsamt ist noch offen! Für Menschen, die  Interesse haben
bieten wir am 22. Juni ab 18 Uhr ein gemeinsames  Kaffeetrinken im AStA an, um euch
über das Amt zu informieren. Wenn ihr  kommen möchtet, gebt uns doch kurz unter vor-
stand@stura.org bescheid.  Leitet die Info gerne an Menschen weiter,  die Interesse am
Vorstandsamt  haben.

• Planungen für die Ersti-Woche beginnen, das berifft  momentan die Stadtführungen, den
Markt der Möglichkeiten,  das Jazzfrühstück und die Semestereröffnungsparty.  Wenn es
noch Ideen  gibt für neue Veranstaltungen kann sich gerne an uns gewendet werden,  Wir
freuen uns über neue Ideen.

• LAK am vergangenen Wochenende in Furtwangen

• Diskussion über Wohnungssituation an den Standorten

• Vergaberichtlinien studentisches Wohnen sind an manchen Standorten enorm in-
transparent, kein Minderheitenschutz vorgesehen

• Einrichtung eines AKs, Räume im Stuttgart

• Studiengebühren

• landesweiter Aktionstag im Herbst geplant, mehr Infos folgen

• Kontakt zu Betroffenen existiert noch nicht, Anfrage muss über Studiengangskoordi-
nator*innen laufen

• Regelung für Weiterbildung-Master muss geklärt werden

• MULAK (LAK der Musikhochschulen) verabschiedet Ethik-Papier für Dozierende ge-
gen sex. Übergriffe

• Landesweites Semesterticket

• fast alle Studischaften wollen Urabstimmung um Studis zu informieren

• Das Ministerium empfiehlt, eine Urabstimmung durchzuführen

• Wir werden die Satzung nochmals prüfen

• Aktueller Stand der wahrscheinlichen Kosten für das Ticket

• Teil 1, Soli  + 71,75 (am WE landesweit)

• Teil 2, lokal: bleibt

• Teil 3, landesweit: 198,25



• Beschluss  wurde gefasst, mit gg. Bed. das ganze bis WS 17/18 zur Ent-
scheidung zu  führen, haben uns enthalten (vgl. StuRa Meinungsbild)

• Konstituierung der LAK

• Es werden im nächsten Semester wieder Leute für das Präsidium und AKs benötigt

• Vorstellung dt. Gewerkschaftbund

• EUCOR Festival

• fand am vergangenen Samstag auf dem Campus des KIT statt

• war sehr cool, viele Menschen, später auch gute Stimmung, haben uns vernetzt

• nächstes Jahr wieder, vermutlich in Strasbourg

• Diskussion zu Doping: Es wurde sich schon mit dem Thema beschäftigt und ist sehr brisant
sich zu beschäftigen, weil  hohes journalistisches Interesse. Außerdem klingt das Thema
momentan eher aus.

◦ Sollte nicht nur im Jour-Fix angesprochen werden, sondern wenn dann wirklich sorgfäl-
tig einarbeiten und verschiedene Seiten betrachten.

◦ Schwer sich in den Streit hineinzubegeben.

• Neues Jour-Fixe Thema: Kann dort nochmal über GeKo gesprochen werden? Warum wer-
den Zeugnisse so spät herausgegeben? 

◦ Wenn dann erst nächstes Jour-Fixe

◦ Kann auch in GeKo-Komission angesprochen werden.

• Trotzdem auch im Jour-Fix ansprechen.

x) Studierendenratspräsidium

• Nichts zu berichten

TOP 2: Raumanträge
a. BUF

Gruppe: BUF

Raum: Mediaraum und Konf2

Termin: 24.6./25.6.

Veranstaltung: Wahlkampftreffen und Wahlplakate layouten

Erklärung: Wir holen uns den zweiten Sitz und müssen uns dafür gut vorbereiten ;)

Diskussion

Abstimmung: 9/2/0

b. BVS

Gruppe: BVS

Raum: Konf1

Termin: 26.06. ab 21:30 Uhr

Veranstaltung: Vorbereitungstreffen Wahlkampf

Erklärung: Das Regenbogenreferat hat den Raum aber hat sich bereit erklärt BVS den Raum nach
ihrem Plenum zu überlassen.



Diskussion

Abstimmung: 11/0/0

c. Konf2- Regalanträge

Gruppe: Netzwerk für Demokratie und Courage

für was: Wir teamen antirassistische Projekttage an Schulen und lagern in dem Schrank unsere
drei Projekttagskoffer und unser Moderationsmaterial. Da immer wieder unterschiedliche Personen
den Projekttag teamen ist eine zentrale und gute zugängliche Lagerung unabdingbar. Die Schrän-
ke müssen abschließbar sein, da unser Moderationsmaterial einiges Wert ist und die Projekttags-
koffer sicher verschlossen sein müssen. Wir sichern die Schränke mit unseren eigenen eigenen
Schlössern.

oben oder unten*: unten, abschließbar

Abstimmung:

Gruppe: akj

für was: Der Arbeitskreis kritischer Juristinnen und Juristen (akj) in Freiburg

ist ein Zusammenschluss von jungen Jurist*innen, die sich mit

rechtspolitischen Themen kritisch auseinandersetzen. Wir sind

undogmatisch, parteipolitisch ungebunden und verstehen uns als

Sammelbecken für Menschen, die abseits vom juristischen Mainstream

fortschrittliche und emanzipatorische Positionen entwickeln, diskutieren

und vertreten wollen.

Wir bräuchten ein Fach um Flyer, Banner, Broschüren und anderes Material

zu lagern und für möglichst viele von uns zugänglich zu machen

oben oder unten*:

Abstimmung:

Gruppe: Forum Recht

für was: Forum Recht ist ein seit Anfang der 80er Jahre bundesweit

vierteljährlich erscheinendes rechtspolitisches Magazin, das vom

Bundesarbeitskreis kritischer Juragruppen (BAKJ) und Forum Recht e.V.

herausgegeben wird.

Seit Anfang der 80er Jahre widmet es sich den Themen und Positionen, die

in der gängigen juristischen oder rechtspolitischen Diskussion zu kurz

kommen. Dem konservativ geprägten herrschenden Diskurs im juristischen

Bereich setzen wir ein Zeitschriftenprojekt entgegen, in dem kritische

Stimmen zu Wort kommen. Die Studierendenvertretung Freiburg ist

Mitherausgeberin der ForumRecht und in der Redaktion der ForumRecht sind

momentan sieben Personen aus Freiburg vertreten.

Wir bräuchten ein sehr großes Fach, um Ausgaben der ForumRecht zu lagern

und wenn sie bestellt werden, verschicken zu können. Wir sind dankbar

für soviel Platz wie möglich ist, auch die oberen Regalfächer wären prima!



oben oder unten*: eher unten

Abstimmung:

Gruppe: Tierrechtsreferat

für was: das TieRe beantragt hiermit ein Fach im Konf2. Wir

benötigen es v.a um Arbeitsmaterialien für Aktionen wie

Flyer, Transparent, Geschirr usw. dort zu lagern. Der Raum

im Stura-Haus bietet sich an, da er relativ zentral in der

Stadtmitte liegt und wir somit alle schnell und

unkompliziert an die benötigten Sachen rankommen. Es wäre

ein mega Act für uns immer die Sachen zusammen zu suchen,

die jede*r dann irgendwo daheim rumliegen hat! Wir hatten

dort bisher ein Fach und waren zufrieden damit.

oben oder unten*: ganz rechts oben

Abstimmung:

Gruppe: Umweltreferat

für was: Flyer, Banner und anderes Material

oben oder unten: egal

Abstimmung:

Gruppe: Referat gegen Antisemitismus

für was: einen Schrank zum Lagern von Flyern, Plakaten, Stickern, Transpis etc. .

oben oder unten*: bitte mit Schloss

Abstimmung:

Gruppe: Bierrechtsgruppe

für was: Lagern von diversen Materialien und Biergläsern. Der Antrag wurde schon früher gestellt
bisher vom AStA aber in der vorlesungsfreien Zeit aufgrund von Nichtbeschlussfähigkeit nicht be-
handelt und ging dann etwas unter.

oben oder unten*: am besten unten

Abstimmung:

Gruppe: Schlüsselmensch

für was: Lagern von Materialien

oben oder unten*: wenn noch möglich gerne unten zum abschließen

Abstimmung:

*bei oben oder unten bedeutet unten, dass der Schrank abschließbar sein soll.



GO: Abstimmung en bloc → Keine Gegenrede, werden alle zusammen abgestimmt:

Abstimmung: 11/0/0

TOP 3: Finanzanträge
a. AS-Sitzung in Berlin

Antragssteller*innen:Philipp Stöcks & Isa Schön

Betrag: 145€ + 214€ (mit Anschaffung von BC 50) = 359€

Zweck: Fahrt zum AS des fzs

Erklärung: Von den 214 Euro werden wahscheinlich nicht alles genutzt, da ein Gutschein verwen-
det wird.

Diskussion: -

Abstimmung: 11/0/0

TOP 4: Planungen und Diskussionen

1) Berwerbung  auf  die  EDV-Stelle  –  Bildung  einer  Kom-
mission

• Es gab eine Bewerbung und die Frage ist, wie die Komission zusammengesetzt wird.

• Wäre es sinnvoll noch ein autonomes Referat dazuzunehmen?

• Der Termin wäre gegen Ende nächster Woche und Abends.

• Waren Menschen von SoH oder Gender dabei, wenn es sinnvoll war. Bei einer Bewerbung
vielleicht nicht notwendig.

• Es wird ein Termin ausgemacht und autonome Referate können gerne dazukommen, wenn
sie es für  sinnvoll  erachten. Dann wäre eine Rückmeldung an den Vorstand gut,  damit
gewusst ist, wieviele Menschen anwesend sein werden und es nicht zu viele werden.

2) Einbruch ins Studierendenhaus
• Im Studierendenhaus wurde eingebrochen und diverse Türen eingetreten. Vorgesfallen ist

das zwischen 19 und 20 Uhr am Pfingstsonntag. Es wurde nichts mitgenommen. Die Türen
wurden mittlerweile alle bis auf die Sekkitür ersetzt worden.

• Schmiererein am Haus sind unabhängig davon außen am Haus aufgetaucht.

• Wie gehen wir weiter mit den Schmiererein an der Wand des Hauses um?

• Im Vorstand ging es um die Frage, ob wir eine Anzeige erstatten wollen. Schwierig, weil Er-
mittlungen des Staatsschutzes möglich wären?

• Diskussion: 

• Vielleicht keine Anzeige, aber Skandalisieren.

• Anzeige sinnvoll, auch wenn es schon zu lange her ist. Wäre inkonsequent, wenn wir hier
keine Anzeige erstatten, auch zu Dokumentation in Statistiken.

• Als was würde es denn zur Anzeige gebracht werden können? Kommt es überhaupt in
irgendwelche Statistiken?



• Das Problem ist das es dazu keine gesonderte Statistik gibt, aber das ist auch ein grund es
zur Anzeige zu bringen, damit solche Statistiken besser eingefordert werden können.

• Bei einer Anzeige würde wahrscheinlich nur wegen Vandalismus ermittelt werden, und es
wird nicht explizit zu Antisemitismus ermittelt werden, deshalb ist es besser sich eher an die
Presse oder durch eine Stellungnahme zu äußern.

• Wie ist die juristische Einschätzung zu den Schmierereien, werden sie juristisch als anti-
semitisch gewertet?

• Bietet eine Skandalisierung nicht auch der gegenseite eine Öffentlichkeit?

◦ Ja, aber das Argument lässt sich umdrehen und zeigt der Gegenseite, dass ihr Handeln
konsequnzlos bleibt. 

• Ist nicht die erste Drohung gegen die Position die AStA und Referat gegen Antisemitismus
vertreten.

• Nicht reagieren wäre falsch, weil es viele Menschen immernoch nicht mitbekommen, dass
Antisemitismus immer noch ein Problem ist. Aber die Frage bleibt, was wir von einer Anzei-
ge erwarten?

• Die Polizei vor Ort hatte die Schmiererien als politischen Angriff gewertet.

• Bis 2017 gab es keine Statistik zu homo- und transphoben Übergriffen, aber seit diesem
Jahr gibt es sie, weil immer wieder Anzeige in diesen Zusammenhängen gestellt wurde.

• Würden wir die Diskussion auch bei einem lamda-zeichen führen oder führen wir sie weil
dort Hammer und Sichel geschmiert wurden?

• Eine Anzeige erreicht ja die Täter*innen auch nicht, es wäre aber wichtig dazu Stellung zu
nehmen.

• Anzeige und Positionierung schließen sich ja nicht aus.

• Das die Stellungnahme so lange dauert war, weil seitedem keine AStA-Sitzung war.

• Wurde schon bei Dokumentationsstelle eingereicht und Anzeige wäre nur symbolischer Akt,
weil nicht viel bei der ermittlung zu erwarten ist.

• Spekulationen über die Täter*innen sind schwierig.

• Das Refeat gegen Antisemitismus würde gerne Anzeige erstatten.

• Die Anzeige dient nicht dazu Öffentlichkeit zu schaffen, sondern beim Staat auf das Pro-
blem Antisemitismus aufmerksam zu machen.

• Wäre es möglich Anzeige als Referat zu erstatten? Wäre möglich.

◦ Unterschied ist das AStA eine Körperschaft des öff. Rechts ist.

◦ Schlechtes Signal,  weil dann Referat dann wenig Rückendeckung vom AStA bekom-
men würde.

• Das AStA-Haus wurde beschmiert, deshalb soll der AStA anzeige erstatten.

• Abstimmung über eine eigene Stellungnahme in Zusammenarbeit mit Referat dazu:

◦ Abstimmung: 10/0/1

• Stellungnahme wäre gut bis Donnerstag morgen. Wäre gut wenn es nächste Woche veröf-
fentlich werden könnte. Es wird ein Pad erstellt.

• Übergabe  an  StuRa  sinnvoll,  auch  wenn  es  dann  länger  dauert.  Aber  wir  können  die
Schmierereien bis zur Anzeige nicht entfernen. Es würde also noch eingige Wochen dau-
ern.

• Der antrag wird im StuRa wieder zu einer Grundsatzdiskussion führen, die lang dauern
kann.



• Aber wir dürfen die Entscheidung nicht davon abhängig machen, wie es im StuRa diskutiert
wird.

• Müssen wir  darüber überhaupt  abstimmen oder soll  es selbstverstädnlich in den StuRa
gehen?

• Anzeige ist auch eine inhaltliche Frage, deshalb sollte der StuRa entscheiden.

• Abstimmung darüber ob wir es in den StuRa geben würden:

◦ Abstimmung: 7/1/2

• Begründung das es im AStA keine Einigkeit gab und wenig inhaltliche Vorgriffe in den An-
trag, damit die Debatte nicht einseitig wiedergegeben wird.

3)  Ersti-Willkommenstag im AStA
• Überlegungen zu dem Willkommenstag im AStA: Muss nicht in der ersten Woche stattfin-

den, sondern kann auch in den Wochen danach stattfinden. Was wollen wir da machen und
möchten wir es überhaupt? Input oder nur Kennenlernen?

• Diskussion:

• Input zusammen mit Kennenlernen wäre super. 

• War bisher leider sehr wenig besucht, deshalb wäre Input-Vortrag zu Strukturen schwierig,
weil viele Menschen sich nur für einzelne Referate interessieren und nicht für das große
Ganze.

• Flyer mit Emails von Referaten wäre gut beim Markt der Möglichkeiten mit Einladung ins
AStA Haus zu dieser Veranstaltung.

• Einzelne Referate könnten sich im Haus verteilen und einige Dinge anbieten und nicht nur
Vorträge, sondern nette Atmosphäre.

4) „Referatssterben“
• Problem mit wenig neuen Menschen.

• Eher Bewerbungsproblem als kein Interesse.

• Viele Menschen wissen nichts von den Referaten und was die machen und das mensch
dort mitmachen kann.

• Auch die Pflege des Online-Auftritts ist wichtig.

• Der AStA legt zu wenig Wert auf Werbung. Beispielsweise das Regenbogenreferat hat kein
problem mit zu wenigen Menschen.

• Problem liegt auch bei Kooperationspartern*innen. Viele Referate können auch über ande-
re Gruppen neue Menschen finden.

• Lehramtsreferat  besucht  Fachschaften und ist  gespannt,  ob dort  Leute erreicht  werden
können. Vielleicht sind auch Vorlesungen gute Werbemöglichkeiten?

• Auch nette Dinge zusammenmachen ist wichtig.

• Viele neue Menschen bleiben leider auch nicht. Bei manchen Referaten ist das Problem
also die Dauerhaftigkeit.

• Der AStA hat auch Probleme mit Klüngel. Deshalb ist es auch wichtig als einzelnes Referat
Werbung zu machen und nicht über den AStA als großes zu Werben. So werden Menschen
gefunden, die sich thematisch zum Referat begeben.

• Kooperationen zwischen den Referaten wären auch gut.



TOP 5: Sonstiges
• Nichts

TOP 6: Termine
• Dienstag, 20.6 um 18 Uhr im FöCa, Herderbau: Vortrag Cradle To Cradle - ein Leben ohne

Müll, anschließend Upcycling-Aktion

• 22.06. 20 Uhr HS 1015 Vortrag: Kybernetische Ökonomie - Emanzipation und neue Herr-
schaft

• Dienstag, 27.6 um 17 Uhr im FöCa, Herderbau: Vortrag foodsharing, anschließende ge-
meinsames Zubereiten von geretteten Lebensmitteln

•
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